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Jungen 19 Landesliga Gr.5

TTC Beuren a.d. Aach : DJK Offenburg 
Samstag, 16.09.2023, 11:00 Uhr

Graetz lässt den TTC Beuren a.d. Aach jubeln

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 23:
18 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC Beuren a.d. Aach ihr Heimspiel in der Jungen 19
Landesliga Gr.5 gegen die DJK Offenburg. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert,
ehe Dominik Graetz den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Eine
starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Zier und Graetz, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Hecker / Zier bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Heimpel / Teichgraeber noch ab und quittierten eine 2:3-
Niederlage. Was ein Spielverlauf! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner
Arnold / Müller mussten Oelkuch / Graetz Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verloren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Florian Hecker bekam im
Anschluss seinen Gegner Jakob Teichgraeber beim deutlichen 3:11, 5:11, 3:11 nicht richtig in den
Griff. Nicht ganz mithalten konnte Maximilian Oelkuch, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Noah
Heimpel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Maximilian Zier kam mit der Spielweise von Timon Müller
am Tisch wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen
Sieg holte danach Dominik Graetz bei seinem 3:1 gegen Andrew Arnold. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Florian Hecker gelang es nachfolgend Noah Heimpel zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Maximilian Oelkuch konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Jakob Teichgraeber beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 3:0-Sieg gelang es Maximilian Zier den Gastspieler
Andrew Arnold in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Dominik Graetz und Timon Müller holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden
Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Dominik Graetz konnte im Spiel gegen Timon Müller einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Damit war das letzte
Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TTC Beuren a.
d. Aach beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Beuren a.d. Aach geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2023 gegen
den TTC Mühringen, während die DJK Offenburg am 30.09.2023 gegen die CVJM Grüntal antritt.

 Statistik:
 TTC Beuren a.d. Aach

Doppel: Hecker / Zier 0:1, Oelkuch / Graetz 0:1 
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Einzel: F. Hecker 1:1, M. Oelkuch 1:1, M. Zier 2:0, D. Graetz 2:0 
 DJK Offenburg

Doppel: Heimpel / Teichgraeber 1:0, Arnold / Müller 1:0 
Einzel: N. Heimpel 1:1, J. Teichgraeber 1:1, A. Arnold 0:2, T. Müller 0:2


